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brechen und Lösungen gefunden werden müssen – am 
Puls der Zeit. Ergänzt durch vier abrundende weiterfüh-
rende Hintergrundtexte zeichnen diese Erinnerungen 
ein differenziertes Bild der Schweiz ab 1950, gesehen 
aus dem Blickwinkel der Sozialen Arbeit.

Sozialarbeit in Europa. Fachliche Dialoge und trans-
nationale Entwicklungen. Von Peter Erath. Verlag W. Kohl-
hammer. Stuttgart 2012, 250 S., EUR 29,90 
*DZI-E-0190*
In der deutschen Sozialarbeit war bislang die wissen-
schaftliche Reflexion eng national eingehegt. Ein Blick 
nach Europa über den deutschsprachigen Zaun hinweg 
fand wenig statt. Dabei bieten Theorien und Praxen aus 
anderen Ländern bei näherer Betrachtung überraschende 
Einsichten und zeigen alternative praktische Lösungen 
für die Probleme der Sozialarbeit auf. Die einzelnen na-
tionalen Praxen lassen sich aufgrund ähnlicher Rahmen-
bedingungen als gesellschaftliche Antworten auf ähnliche 
Fragen aufeinander beziehen, miteinander vergleichen 
und auf ihre Relevanz hin diskutieren. Im Mittelpunkt 
dieses Buches steht die Frage, was die Sozialarbeit in 
Deutschland von Europa lernen kann. Es liefert dafür 
nicht zuletzt einen Überblick über Beispiele von Best 
Practice, aber auch Bad Practice, über vorbildliche und 
weniger nachahmenswerte nationale Strategien und 
Praxen Sozialer Arbeit.

Notfallbegleitung für Muslime und mit Muslimen. 
Ein Kursbuch zur Ausbildung Ehrenamtlicher. Hrsg. 
Thomas Lemmen und andere. Gütersloher Verlagshaus. 
Güterloh 2011, 160 S., EUR 19,99 *DZI-E-0193*
Als im Jahr 2009 in Zusammenarbeit von Muslimen und 
Christen in Köln ein Kurs angeboten wurde, in dem mus-
limische Helfende sich zu Notfallbegleiterinnen und -be-
gleitern ausbilden konnten, war die Resonanz sehr groß: 
Mehr als 100 Muslime aus ganz Deutschland bewarben 
sich. So wurden in den folgenden Jahren weitere Kurse 
angeboten. Dieses Kursbuch nimmt das Interesse auf. Es 
bietet eine Einführung in die theoretischen Grundlagen 
der Notfallseelsorge unter dem besonderen Fokus ihrer 
Bedingungen im Kontext islamischer Religiosität, einen 
Praxisteil für die Planung und Konzeption eines Ausbil-
dungskurses und eine Darstellung der Kursmodule, die 
die wesentlichen Kompetenzen für eine islamische Not-
fallbegleitung vermitteln.
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